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Antrag 

der Abgeordneten Martin Hagen, Albert Duin, Julika Sandt, Alexander Muthmann, 
Matthias Fischbach und Fraktion (FDP) 

Stärkung des Heimatschutzes in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest: 

Die Reserve leistet einen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherheit Deutschlands. Sie 
muss systematisch weiter gestärkt werden. Der Freistaat unterstützt hierbei die Bun-
deswehr und setzt sich insbesondere für eine Stärkung des Heimatschutzes ein.  

Die Staatsregierung wird daher aufgefordert zu prüfen,  

─ inwieweit die Möglichkeit des Freiwilligen Wehrdienstes im Heimatschutz in den Be-
hörden stärker bekanntzumachen und der Freiwillige Wehrdienst im Heimatschutz 
insbesondere bei den Ausbildungen in den staatlichen Verwaltungen zu fördern ist, 

─ inwieweit in Zusammenarbeit mit der Bundeswehr der Freiwillige Wehrdienst im 
Heimatschutz an Schulen und Hochschulen besser beworben werden kann, 

─ inwieweit Kompetenzen bayerischer Behörden und Hochschulen in Kooperation mit 
der Universität der Bundeswehr zur Stärkung der Cyber Defense beitragen können, 

─ inwieweit die Landeszentrale für politische Bildung in Kooperation mit den Ju-
gendoffizieren der Bundeswehr noch besser über aktuelle Konflikte und Konfliktur-
sachen informieren kann, 

─ inwieweit bei all diesen Maßnahmen auch verstärkt Frauen für den Freiwilligen 
Wehrdienst im Heimatschutz angesprochen werden können. 

Dem Landtag ist über das Ergebnis der Prüfung zu berichten. 

 

 

Begründung: 

Im „Dein Jahr für Deutschland“ genannten Freiwilligen Wehrdienst im Heimatschutz er-
halten Wehrdienstleistende in einem Zeitraum von sieben Monaten eine soldatische 
Ausbildung. Anschließend stehen sie als Reservistendienst Leistende der Territorialen 
Reserve in einem Zeitraum von sechs Jahren zur Verfügung, u. a. im Landesregiment 
Bayern. Dies bedeutet, dass sie in diesem Zeitraum an Übungen und Einsätzen, z. B. 
bei Naturkatastrophen, teilnehmen, bis sie insgesamt weitere fünf Monate Dienst ge-
leistet haben. 

Die kurze aktive Dienstzeit, verbunden mit der Möglichkeit zu flexiblen Wehrübungen 
über einen längeren Zeitraum, sind ideal, um Wehrdienst und Ausbildung bzw. Studium 
miteinander zu verbinden. Mit dem Dienst im Heimatschutz ist automatisch eine hei-
matnahe Verwendung verbunden, was die Vereinbarkeit von Dienst und ziviler Ausbil-
dung zusätzlich erhöht. Somit stellt der Dienst im Heimatschutz eine gute Möglichkeit 
dar, die Reserve und damit die Bundeswehr insgesamt und die Sicherheit Deutschlands 
zu stärken.  

Der Freistaat soll daher prüfen, inwieweit der Freiwillige Wehrdienst im Heimatschutz in 
Bayern stärker gefördert werden kann.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

Antrag der Abgeordneten Martin Hagen, Albert Duin, Julika Sandt u.a. und 
Fraktion (FDP) 
Drs. 18/22205 

Stärkung des Heimatschutzes in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Alexander Muthmann 
Mitberichterstatter: Manfred Ländner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit 
und Sport federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Bildung und Kultus hat 
den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 52. Sitzung am  
27. April 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bildung und Kultus hat den Antrag in seiner 61. Sitzung am 
23. Juni 2022 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Martin Runge 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Martin Hagen, Albert Duin, Julika Sandt, Alexander 
Muthmann, Matthias Fischbach und Fraktion (FDP) 

Drs. 18/22205, 18/23333 

Stärkung des Heimatschutzes in Bayern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch



Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Vorher rufe ich noch Tagesord­

nungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das ist Zustimmung aller Fraktionen. Gibt es Gegenstim-

men? – Enthaltungen? – Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Verehrte Damen und Herren, wir haben nun 18:35 Uhr. Wir haben noch die Erste Le-

sung des Gesetzentwurfs der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen Klima-

schutzgesetzes und weiterer Rechtsvorschriften auf der Tagesordnung. Der Minister 

Glauber ist hier und würde diesen Gesetzentwurf noch einbringen. Er hat mir signali-

siert, dass er im Anschluss nicht mehr reden würde. Deshalb würde ich nur ungern 

eine halbe Stunde vor Ende der offiziellen Zeit die Sitzung schließen. Ich schlage 

Ihnen vor, die Erste Lesung noch mit dem Zusatz durchzuführen, dass wir zum 

Schluss – darüber würde ich abstimmen lassen – den Gesetzentwurf dem Ausschuss 

für Umwelt- und Verbraucherschutz als federführendem Ausschuss überweisen. Dar-

über würde ich jetzt abstimmen lassen, weil nach 19:00 Uhr keine Abstimmung mehr 

durchgeführt werden kann. Wenn hiermit Einverständnis erklärt wird, würden wir be-

schließen, dass wir den Gesetzentwurf dem Umweltausschuss überweisen und dann 

mit der Ersten Lesung beginnen. Erhebt sich dagegen Widerspruch? – Das sehe ich 

nicht. Dann machen wir das so.
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Ich frage also zuerst ab, ob wir den Gesetzentwurf dem Ausschuss für Umwelt und 

Verbraucherschutz als federführendem Ausschuss überweisen. Wer damit einverstan-

den ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, des 

BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN, der FREIEN WÄHLERN, der AfD, der SPD und der 

FDP. Fraktionslose Abgeordnete sehe ich nicht.
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